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Die Kunst
auf der Straße

Wir sind mitten im Sommer des Jahres
2005, die Sommerferien stehen vor der
Türe und wenn sie nach 6 Wochen vorbei
sind, dann kommt der Straßenmalerwett-
bewerb. Ein Termin, der für viele Men-
schen ein fester Bestandteil des Jahres-
planes geworden ist. Und das nicht nur
für die Gelderner Bevölkerung, sondern
auch für zahlreiche Besucher aus Nah
und Fern und insbesondere natürlich für
die Straßenkünstler, für die diese Veran-
staltung nach wie vor ein besonderes
Highlight darstellt.
Den einen oder anderen Straßenmaler trifft man auf der Kölner Dom-
platte oder bei dem einen oder anderen großen Event, bei dem Stra-
ßenmaler für optische Besonderheiten sorgen. Aber am letzten Ferien-
wochenende der Sommerferien sind sie fast alle wieder da. Dort wo
vor nunmehr 27 Jahren die Geschichte des Straßenmalerwettbewerbs
begann, treffen sich alljährlich die Besten der Besten um ihren Meister
zu ermitteln. Und dann passiert etwas, was es sonst nirgends in dieser
Form gibt. Da muss jeder Teilnehmer im wahrsten Sinne des Wortes
alles geben, handwerkliche und künstlerische Perfektion an den Tag
legen um sich ganz weit vorne zu behaupten. Und weil hier wirklich
Straßenmalerei auf allerhöchstem Niveau geboten wird, hat die Veran-
staltung auch nach wie vor den hohen Stellenwert bei den Besuchern
und den Medien.
Im Namen des Werberings als Veranstalter bedanke ich mich an dieser
Stelle recht herzlich bei all denen die diesen Event erst möglich
machen, insbesondere bei der Stadt Geldern und den zahlreichen
Sponsoren.
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser wünsche ich einen wunderschönen
Sommer und zum Abschluss der Sommerferien ein traumhaftes
Wochenende mit viel Straßenmalerei, Kleinkunst und Musik in Geldern
– Der LandLebenStadt.

Gerd Lange
Geschäftsführer des Werbering Geldern

Die 1. Nacht
von Geldern 

Im Juli starten die Rad-Pro-
fis wieder zur Tour de Fran-
ce im Kampf um das „Gelbe
Trikot“. Tausende von
enthusiastischen Zuschau-
ern werden die Strecke säu-
men, um ihre Idole anzu-
feuern. Auch in Geldern
wollen wir etwas von die-
sem Radsport-Flair spüren.

Zeitgleich mit der Tour startet am 20. Juli 2005 die „1. Nacht von Gel-
dern“ um den „Großen Preis der Sparkasse“. Sechzig Rad-Profis, u.a. der
Deutsche Sixday Sieger Andy Beikirch (Team Sparkasse), der Olympia-
sieger Scott Mc Grory und der 6-fache Bahnweltmeister Bruno Risi,
werden sich in der Innenstadt von Geldern auf einem 700 m langen
City-Kurs rund um die Sparkasse ein schnelles und spannendes Rennen
liefern. Das Rahmenprogramm auf dem Marktplatz beinhaltet neben
Informationen rund um den Radsport, sportlichen Aktivitäten und wei-
terer Unterhaltungspunkte auch Angebote für das leibliche Wohl.
Die Wirtschafts- und Tourismusförderung der Stadt konnte das Sport-
Event in Geldern platzieren. Dieses Engagement verdient unsere finan-
zielle Unterstützung und wir binden uns daher als Hauptsponsor in
das Sportereignis mit ein. In Zusammenarbeit mit der Stadt Geldern,
dem Sportmanagement Zurhausen sowie weiteren Sponsoren - u.a.
die Verbundpartner unseres Hauses - bieten wir den Radsportfreunden
ein attraktives Angebot in der Ferienzeit. Eine solche Veranstaltung ist
auch unter volkswirtschaftlichem Aspekt durchaus von Interesse und
soll die Stadt Geldern als Einkaufs- und Touristikziel in der weiteren
Region bekannt machen. Mit der „1. Nacht von Geldern“ wird der Start-
schuss gegeben für eine Veranstaltung, die kein einmaliges Ereignis
bleiben soll. Vielmehr wollen wir dazu beitragen, dieses Rad-Rennen
als festen Bestandteil im Veranstaltungskalender der Stadt Geldern zu
etablieren. Wir hoffen, mit unserem Beitrag eine Belebung des Rad-
sports in Geldern zu leisten und sind vom Erfolg der Veranstaltung
überzeugt. Seien auch Sie dabei, wenn die Rad-Profis an den Start
gehen. Wir freuen uns auf Sie.

Hans Willi Ivangs                                 Dominikus Penners
Vorstand der Sparkasse Geldern 

Die Stadtwerke sorgen im November für richtig Spass

Wer den Sommer und den Herbst
mehr oder weniger gut überstan-
den hat, aber im meist tristen
November weder abhauen kann
noch will, der sollte sich ab 11. Juli
an die Stadtwerke Geldern wen-
den. Zur Aufbesserung der Stim-
mung haben die Stadtwerke rich-
tig Gas gegeben. Das Ergebnis
„Die Spaßgesellschaft“ ist wieder
da! Alle die richtig lachen können
und sich weder von politischen,
noch von wirtschaftlichen oder
alltäglichen „Tiefflügen“ ins Bok-
kshorn jagen lassen, erinnern
sich schnell: Spaßgesellschaft
hatten wir doch schon! Und das
war einsame Klasse. Also nichts
wie hin ab dem 11. Juli 2005 zur
rechtigzeitigen Sicherung von
Entrittskarten ins Kundenzen-
trum der Stadtwerke, zu Bücher
Keuck oder zum Bücherkoffer.
Nicht vergessen, wer zuerst
kommt, mahlt zuerst.

Für Geldern sieht
der Terminplan wie folgt aus:
Samstag 5. November, 20:00 Uhr
Eröffnungsrevue in der Aula im
Lise-Meitner-Gymnasium mit
Piet Klocke, Evi & das Tier,
Barbara Kuster, Andreas Etienne,
den Lottis, Herrn Fröchlich und
den Frizzles
Samstag 12. November, 20:00 Uhr  
„Evi & das Tier“ 
in der Tonhalle der Musikschule
Dienstag 15. November, 20:00 Uhr 
Barbara Kuster in der Tonhalle
der Musikschule 
Samstag 26. November, 20:00 Uhr
Andreas Etienne in der Tonhalle
der Musikschule

Der Kabarettist Piet Klocke ist
zweifellos einer der größten Künst-
ler unserer Zeit – schließlich misst
der gebürtige Essener 1,93 Meter.
Vor seinem Eintritt in die Klein-
kunstszene des Ruhrgebietes
machte er sich vor allem als Kom-
ponist von Filmmusiken einen
Namen. Mit seinem Programm
„Hip-Hop für Angestellte“ sorgte
Klocke bundesweit für Heiterkeit.

Es waren einmal eine Opernsänge-
rin und ein Grafikdesigner… So
könnte eine belanglose Geschichte
beginnen, wenn damit nicht das
Dream-Team Evi Niessner und Mr.
Leu,„das Tier“, alias Rainer Leupold
gemeint wären. Sie studierte klas-
sischen Gesang mit Opern-Büh-
nenreife, war Frontfrau der Jazz-
band am Wiesbadener Konservato-
rium und feierte mit den Nostal-
gieshows des legendären Berliner
Luft Ensembles und als Reinkarna-
tion der Edith Piaf internationale
Erfolge – bis sie ihr Herz schließlich
an ihren kongenialen Partner und
an die Music-Comedy verlor.

Treu und redlich war Barbara
Kuster ihr Leben lang. Und das
liegt nicht nur an ihrer Taufe und
Konfirmation in der Potsdamer
Garnisonskirche, sondern auch
und vor allem an ihrer preußischen
Erziehung.
Nicht rumschwächeln, sondern
klotzen, ist das Motto, das ihr in die
Wiege gelegt wurde. Die Kabaretti-
stin, Rocksängerin und Expertin für
deutsches Volksliedgut weiß also,
wovon sie spricht, wenn Sie dem
Publikum als Botschafterin für gei-
stig-gesunde Lebensführung ent-
gegen tritt.

Andreas Etienne zählt zu den viel-
seitigsten Künstlern der deutschen
Kabarettszene: Er ist Schauspieler,
Kabarettist, Improvisationskünstler
und Moderator. Als Gründungs-
mitglied gehörte er von 1983 bis
1991 dem „Improvisationstheater
Springmaus“ an. Seit 1985 ist
Andreas Etienne künstlerischer Lei-
ter des Theaters „Haus der Spring-
maus“ in Bonn und spielt dort in
zahlreichen Hausproduktionen.

Arno Margraf ist Willi Fröhlich.
Der gebürtige Mayener (Eifel)
studierte Bewegungstheater und
Schauspiel in Köln. Varieté und
Comedy-Programme sind seine
Spezialität, zehn Jahre lang spiel-
te er im Duo „Die Unerstech-
lichen“ und gewann unter ande-
rem die Kleinkunst- und Varieté-
preise der Städte Bochum, Rhei-
ne, Zandvoort (Niederlande) und
Graz (Österreich).

Bei den ersten SpaßGesellschafts-
Abenden 2001 traten sie noch als
Newcomer auf, 2002 als beste
Newcomer des Jahres – jetzt sind
die Frizzles als Special Guests der
Revuen geladen. Denn kaum eine
Kabarett-Gruppe sorgte für so
viele Lacher und machte eine so
rasante Entwicklung wie das Köl-
ner Improvisationstheater, das seit
1998 unter der Regie von Anka Zink
steht.

Jeden 1. Montag im Monat
von 19:00 - 20:00 Uhr

auf 
98,0 und 105,7 MHZDie  Eintrittspreise: Eröffnungsrevue  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,- E

Einzelveranstaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,- E

Festivalkarte für alle Veranstaltungen . . 30,- E
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Dass das Gelderner Vereinsleben enorm vielfältig ist, davon
kann man sich am Sonntag, dem 03. Juli ab 10 Uhr auf dem Gel-
derner Marktplatz überzeugen. Denn pünktlich mit dem Start-
schuss des Bürgermeisters zur 14. Auflage des Niederrheini-
schen Radwandertages öffnet auch der Gelderner Vereins-
markt seine Tore. Es präsentieren sich die Sportler vom
SV Veert genauso wie die Geldern Dragons oder der
Hockeyclub im Verein Eintracht. Für soziales Engage-
ment und Gesundheit stehen die Vereine Papillon,
IVPK, KAB und der Kneipp-Verein, wo man sogar
„Wassertreten“ kann. Rund ums Tier dreht es sich
beim Teckelclub und dem Tierschutzverein. Musi-
kalisch geht es zu beim Gesangsverein Sängerlust
und dem Jugendspielmannszug des Bergknappen-
vereins. Zudem ist auch der Karnevalsverein Geldern
mit seinen Tanzgarden und das Vorschulparlament ver-
treten. Richtig rund wird das Angebot zudem durch das
Infomobil der Stadt, eine Hüpfburg der KAB und ein Karussell.

Radwandertag, Vereinsmarkt
und Verkaufsoffener Sonntag 

mit Intersport Speed Soccer Turnier

3.Juli

Im Rahmenprogramm des Niederrheinischen Radwandertages tritt in
Geldern die Tanzgruppe „de Dörsvlègels“ auf, die sich dem Erhalt der hei-
matlichen Tänze und Bräuche der Provinz Gelderland widmet.

Als ganz besondere Aktion präsen-
tiert Intersport Dorenkamp den
Speed Soccer Cup. Bis Anfang
Oktober spielen in ganz Deutsch-
land fußballbegeisterte Kids im
Alter von 6 bis 12 Jahren (Mädchen
und Jungen) bundesweit ihre Sie-
ger aus, die dann im Deutschland-
finale in Hannover die beste
Speed-Soccer-Mannschaft
Deutschlands der jeweiligen
Altersklasse ermitteln. Speed Soc-
cer wird auf engstem Raum mit
ständig wechselnden Spielsitua-
tionen und ohne Torwart gespielt.
Die Regeln sind dabei ganz ein-
fach:„Das Runde muss in das Ecki-
ge“. Und das Tor ist mit 120 x 80
cm relativ klein. Trotzdem fallen
Tore wie reife Früchte. Pro Team

(Mannschaftsstärke max. 5 Spie-
ler) stehen sich drei Feldspieler
gegenüber. Dabei kann fliegend
gewechselt werden. Dies erfordert
über die Spielzeit von 4 - 7 Minu-
ten (Altersklasssenabhängig) ein
schnelles Umschalten von Defen-
sive auf Offensive und umgekehrt.
Gespielt wird bei den Jungs in den
Altersklassen 6-8 Jahre, 9/10 Jahre
und 11/12 Jahre. Genauere Informa-
tionen findet man unter
www.speed-soccer.de Von 13 – 18
Uhr laden die Geschäfte in der
Gelderner Innenstadt zum Ver-
kaufsoffenen Sonntag ein und um
17 Uhr findet die große Schlusszie-
hung für die Teilnehmer des Rad-
wandertages statt, bei der es
attraktive Preise zu gewinnen gibt.

Veerter Oldie Night 2005
Am 2. Juli findet wieder ab 19:30
Uhr die „Veerter Oldie Night“ auf
dem Spitshof statt und das viel-
leicht zum letzten Mal - Schade.

In diesem Jahr hat die Gastgeber-
band „Rough’n’ready“ die „Smel-
ling Faces“ aus Krefeld eingela-
den. Karten gibt es für 9,- e an
der Abendkasse oder für 7,50 e
bei der Sparkasse Geldern und
der Zweigstelle in Veert

Sommertheater 
auf Schloß Haag 

Freitag, 1. Juli 2005, 20 Uhr Ameri-
can Drama Group Europe William
Shakespeare: King Lear. Das beson-
dere Ambiente des malerischen
Innenhofes einer alten nieder-
rheinischen Schlossanlage und die
typisch englische Spielfreude der
lebendigen englischen Theater-
gruppe machen den Reiz dieser
open-air-Aufführungen aus.

1. Nacht von Geldern
Am 20. Juli fährt die Radsporteli-
te bei der „1. Nacht von Geldern“
um den großen Preis der Sparkas-
se Geldern. Neben dem Haupt-
rennen findet außerdem ein Ein-
zel- und Mannschaftszeitfahren,
ein Prominentenrennen sowie
ein Junior-Cup-Rennen statt. Bei
diesem „Pucky-Rennen“ über 400
m starten Kinder im Alter von 3
bis 5 Jahren um den Preis des
Zweirad Centers Hendrix. Anmel-
dungen hierfür nimmt die Spar-

kasse Geldern, Geschäftsstelle
Markt und das Zweirad Center
Hendrix entgegen.
Eingebunden in die Aktivitäten
der Sparkasse beteiligt sich auch
der Sparkassen-Versicherungs-
Service als Sponsor an der 
„1. Nacht von Geldern“. So erhal-
ten unter anderem die drei
Gewinner des Junior-Cup-Ren-
nens als besonderen Preis jeweils
eine Provinzial-Unfallversiche-
rung zur zukünftigen Absiche-
rung der jungen Radsporttalente.

Freuen sich auf die „1. Nacht von Geldern“: v.l. Radrennfahrer Andreas
Beikirch, Sparkassendirektor Dominikus Penners, Bürgermeister Ulrich
Janssen, Ralf Wihr von der Provinzial Düsseldorf und Agenturleiter
Andreas Molderings.

Während der Sommerferien:
Mobil mit dem Schöne-Ferien-Ticket
Auf das SchöneFerienTicket für die Sommerferien weist der städtische
Verkehrsbetrieb hin. Werkleiter Heinz-Theo Angenvoort: „Für nur 39,50
Euro können damit alle Schüler der allgemeinbildenden Schulen unter
21 Jahren und Studenten unter 27 Jahren (in Verbindung mit einem
gültigen Schülerausweis oder Studentenausweis) durch ganz Nordr-
hein-Westfalen reisen.“  Das Ticket gilt für alle Busse und Bahnen,
sowie alle zuschlagfreien Züge der Deutschen Bahn (2. Klasse).
Das „SchöneFerienTicket“ gilt vom 7. Juli bis 21. August und berechtigt
zu beliebig vielen Fahrten.
Die Tickets sind ab sofort erhältlich im Bürgerbüro des Rathauses am
Issumer Tor.

Hartstraße im Zeitplan
Der erste Bauabschnitt in der
Hartstraße ist geschafft. Darüber,
dass die Arbeiten sauber und
zügig durchgeführt werden, freu-
en sich die Geschäftsleute der
Hartstraße. In deren Namen
bedankten sich Marco van Hees
und Wolfgang van den Brand (2.
und 3. von rechts) bei den Bauar-

beitern der Kranenburger Firma
Janhsen. Milenko Djurdjevic vom
Balkan-Restaurant servierte dazu
eine schmackhafte Grillplatte.
Der Leiter des Gelderner Tiefbau-
amtes, Frank Hackstein (rechts):
„Die Arbeiten liegen voll im Zeit-
plan. Wir gehen davon aus, dass
die Hartstraße sich terminge-
recht zum 13. August im neuen
Outfit präsentieren kann."

Schaffen die Einräder
den Geländewagen?
"Einrad fahren ist ja schön und
gut, aber damit zieht man doch
keinen Hering vom Teller." Ein
Satz wie in Stein gemeißelt. Viel-
leicht aber auch leichtfertig
daher gesagt von Günther Zalu-
skowski. Die Einradfahrer von
"All-Heil" Veert jedenfalls nah-
men eine Wette darauf an, das
Gegenteil beweisen zu können.
Ihr Plan: Im Rahmenprogramm
zur "Nacht von Geldern", dem
Radsportevent am 20. Juli in der
Gelderner City, wollen sie die
Ehre der Einradfahrer retten.
Dabei versuchen sie sich sogar an
sehr schwerem Gerät. Der Gelän-
dewagen von Zaluskowski soll es
sein. "All-Heil"-Vorsitzender Bernd

Hermsen kündigt an: "Wir schlep-
pen das Auto auf dem Marktplatz
ab." Wer nun Recht behält, das
erleben die Gäste der "Nacht von
Geldern".
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Noch müssen die Radsport-
freunde in und um Geldern
etwas warten, aber am Mitt-
woch, dem 20. Juli 2005 ist es
soweit. An diesem Abend trifft
sich die internationale Radsport-
elite zur 1. Nacht von Geldern
um den Großen Preis der Spar-
kasse. Zum erstenmal erlebt die
Stadt Geldern ein Radrennen
dieser Güte. In Zusammenarbeit
mit dem Rad Club Olympia Gel-
senkirchen Buer und dem Sport-
management Zurhausen ist es
Wolfgang Treffner und Gerd
Lange von den Städtischen
Diensten für Wirtschaftsförde-
rung und Tourismus gelungen,
diese hochkarätige Radsportver-
anstaltung nach Geldern zu
holen.

700m lange Rundstrecke
Der Rad Club Olympia Gelsenkir-
chen-Buer als Ausrichter hat
eine 700 m lange Rundstrecke
mit Start und Ziel auf dem Mark
in Geldern abgesteckt. Die Fah-
rer fahren von dort in die Fuß-
gängerzone Issumer Straße,
dann in die Kapuzinerstraße,
Breestraße und zurück zum
Markt. Das Ziel liegt dann in
Höhe der Sparkasse.
Der Rad Club Olympia Buer wird
in Geldern ein internationales
Radsportfeld präsentieren. Mit
dabei ist u.a. Andreas Kappes
aus Köln. Er ist der zur Zeit
erfolgreichste Deutsche Sechs-
Tage-Rennfahrer. 26 Siege bei
Sechs-Tage-Rennen sowie Welt-
und Europameistertitel stehen
auf seiner Erfolgsliste. Über 300
Siege auf Bahn und Straße
machen ihn zu einem Top-Favo-
riten für die 1. Nacht von Gel-
dern. Doch auch seine Gegner
weisen tolle Erfolge auf. So star-
tet der Bahnolympiasieger Scott
Mc Grory aus Australien. Er
gewann in diesem Winter die
Sechs-Tage-Rennen in Dortmund
und in München.
Aus der Schweiz kommen gleich
zwei der zur Zeit erfolgreichsten
Bahnfahrer, Bruno Risi und Kurt
Betschart. Risi gewann insge-
samt 36 Sechs-Tage-Rennen, ist
6facher Bahnweltmeister und
gewann bei den Olympischen

Spielen in Athen die Silberme-
daille. Der Australier Stephen
Wooldridge, der von 2002 bis
2004 mit dem australischen
Team die WM im Bahnfahren
und im vergangenen Jahr die
Goldmedaille in Athen gewann,
hat sich ebenso wie Andreas
Beikirch schon vor Ort in Gel-
dern die Rennstrecke angesehen
und für gut befunden. Beikirch
gewann u.a. in diesem Jahre
bereits das Sechs-Tage-Rennen
in Bremen. Insgesamt werden
rund 50 Profis um Sieg- und
Sprintprämien fahren.

Radsportevent der Spitzenklasse

Die Nacht von Geldern am 20. Juli

Buntes Marktreiben
Nachmittags um 15 Uhr wird ein
buntes Markttreiben auf dem
Marktplatz beginnen. Der Markt
wird organisiert vom Gelderner
Werbering und bietet eine
bunte Mischung aus Sport,
Gesundheitsvorsorge, Essen-
und Trinken sowie Musik.

Stars ganz nah
Der eigentliche Radsportabend
in Geldern wird um 19 Uhr mit
einem Einzelzeitfahren  um den
Preis des Autohauses Mazda Rei-
nemann beginnen. Hier haben
die Fans schon einmal Gelegen-

heit, Ihre Stars ganz nah zu
sehen. Danach kommt es zu
einem ersten Höhepunkt des
Abends. In einem Rennen über
400 m starten Kinder von 3 bis 5
Jahren um den Preis des Zweirad
Centers  Hendrix zum JUNIOR-
CUP-RENNEN. Teilnehmen kön-
nen hier Kinder im Alter von 3
bis 5 Jahren mit ihren Rädern,
die allerdings alle mit Stützrä-
dern ausgerüstet sein müssen.
Als besonderen Ehrenpreis stif-
tet die Provinzial Versicherung
der Sparkasse für den Sieger
eine spezielle Versicherung.

Jagd über 99 Runden
Um 19.30 Uhr folgt dann der
Erste Höhepunkt des Abends.
Dann startet in einem Mann-
schaftszeitfahren, die Mann-
schaft Deutschland u.a. mit
Andreas Kappes, gegen eine
Weltauswahl mit Olympiasie-
gern und Weltmeistern um den
Großen Preis des Autohauses
Mazda Reinemann. Franz Georg
Reinemann wird danach die Sie-
gerehrung der Mannschaften
vornehmen. Gegen 20 Uhr dann
der Start zum Prominentenren-
nen über 4 Runden. Danach wer-
den die Teilnehmer der 1. Nacht
von Geldern zusammen mit
Ihren Sponsoren vorgestellt,
bevor dann Bürgermeister Ulrich
Janssen den Startschuss zur
Jagd über die 99 Runden geben
wird. Gegen 22 Uhr können die
Radsportfans aus Geldern dann
den Sieger der 1. Nacht von Gel-
dern auf dem Markt feiern.
Einige Überraschungen

Der Rad Club Olympia Buer
möchte den Gelderner Bürgern
und Radsportfans ein Radrennen
mit Sechs-Tage-Rennen-Atmo-
sphäre präsentieren. Der Werbe-
ring Geldern kümmert sich um
Infostände auf dem Markt. Die
Gelderner Wirte planen so eini-
ge Überraschungen und für die
Sponsoren wird es einen eige-
nen VIP-Bereich vor der Sparkas-
se geben. Nicht nur dort son-
dern auch an allen andern Stän-
den wird das frische Diebels
sowohl als Alt als auch als Pils
den Durst der Radsportfans
löschen.

Stefan Parinussa, der aktuelle NRW-Meister und im vergangenen Jahre
bei vielen Radrennen erfolgreich, wird im Trikot der Stadt Geldern antre-
ten. Interessentenkönnen ebenfalls das Patronat für einen Fahrer über-
nehmen, der dann im Trikot des jeweiligen Sponsors fährt. Informatio-
nen unter 02831-398714 

Sommerzeit ist Grillzeit!
Grillen gehört zur Lieblingsbeschäftigung der Deutschen im Sommer.Der
verführerische Mix aus rund 600 verschiedenen Aromen meldet dem
Gehirn: Zeit zum Schlemmen. Was das Grillen neben dem einmaligen
Aroma zum Partyknüller werden lässt: Das Grillgut gart im Vergleich zu
Gekochtem oder Gebratenem rasch durch, das Fleisch wird dank der Ober-

flächentemperaturen von 180 bis 300 Grad schnell fertig
und bleibt innen saftig. Durchschnittlich verliert gegrilltes

Fleisch je nach Fett- und Wasseranteil 15 bis 30 Prozent an Gewicht. Bei Bratwurst sind es zwi-
schen fünf und 20 Prozent. Weil man zum Grillen eigentlich kein Fett benötigt, gilt es als eine

gesunde Art der Zubereitung. Die Firma Richter's Pfannenfood macht deshalb den Grillern
aus Geldern und Umgebung ein besonderes Angebot für ihr Sommer-Hobby.

✘

MAX-PLANK-STRASSE 37 - 47608 GELDERN - TEL: 0 28 31 / 93 35-O

Frikadellen, pfannengebraten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0,59 E/Stück

Nackensteaks, mariniert in verschiedenen Geschmacksrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . .4,99 E/Kg

Schweinebauch, sehr mager, mariniert in verschiedenen Geschmacksrichtungen 2,99 E/Kg

Original Thüringer Rostbratwurst, frisch zubereitet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,95 E/Kg
Alle Artikel werden von uns für Sie vacuumverpackt
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:00 bis 17:30 Uhr
Samstag nach telefonischer Anfrage bis 20:00 Uhr 

Jetzt in der
Gelderner Innenstadt:

VHS in neuen Räumen
In der Gelderner Innenstadt prä-
sentiert jetzt die Volkshochschule
Gelderland ihr Bildungsangebot.
In neuen Räumen an der Kapuzin-
erstraße 34 finden die Kunden
nun ein kompaktes Angebot aus
Information durch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie
die neuen Kursräume des Bil-

dungsinstituts. Bürgermeister
Ulrich Janssen (links) ließ es sich
nicht nehmen, VHS-Leiter Günter
Marciniak (Mitte) mit dem tradi-
tionellen „Brot und Salz“ persön-
lich  zum Einzug zu gratulieren.
Den guten Wünschen schloss sich
auch Gerd Lange von der Gelder-
ner Wirtschaftsförderung an.
Das Angebot der VHS ist auch im
Internet zu sehen:
www.vhs-gelderland.de.

Die Investitionen in mehr Kom-
fort, ein vielseitigeres Angebot
für die Gäste und der Ausbau des
Wellness-Bereiches im See Hotel
in Geldern fanden jetzt neben
den durchweg positiven Reso-
nanzen der Hotelgäste auch eine
offizielle Anerkennung. Der Deut-
sche Hotel- und Gaststättenver-
band (DEHOGA) vergab dem See
Hotel die Auszeichnung vier Ster-
ne. Herrmann Große Holtforth,

Präsident des DEHOGA Nordr-
hein e.V. ‚ überreichte  Urkunde
und Sternenplakette an die
Eigentümer Heinz und Monika
Janssen. Von der Ausstattung der
Zimmer über das Raumangebot,
den Service und die Gastronomie
bis hin zu Freizeit- und Wellness-
Angeboten hatte die Klassifizie-
rungskommission des DEHOGA
das Haus am Rayerssee in Gel-
dern genau geprüft.

Das See Hotel schmücken vier Sterne



Geldern - immer noch 
die Stadt zum Aufatmen? Nein? 
Wie nein? Ja, immer noch!
Das Wirtschaftsförderungsamt unserer Stadt Geldern in Verbin-
dung mit dem Werbering machen gutes Stadtmarketing für
unsere LandLebenStadt. Vieles spricht für Geldern: Straßenparty -
Internationaler Wettbewerb der Straßenmaler - Fahrradmarkt-
Autokorso - Freizeitfestival - LandLebenMarkt - Trödelmarkt und
viele Veranstaltungen mehr. Nicht zuletzt unser attraktiver
Wochenmarkt bringt richtig Leben in unsere Stadt und erfreut
die Besucher von nah und fern. Sportplätze - Sporthallen - Tennis-
anlagen - Reitanlagen und sogar ein Golfplatz ermöglichen Frei-
zeitgestaltung für Jedermann. Viele kulturelle Veranstaltungen
für jeden Geschmack etwas, sind weitere Möglichkeiten‚ die der
Bürger wahrnehmen kann. Wollen wir noch mehr? Ach, ja Hallen-
bad, Freibad, Fussballplatz, Sportplätze und Sporthallen stehen
uns Bürgern zur Verfügung. Und noch was: ein vielschichtiges
Schulangebot und ein großes Krankenhaus sind weitere Vorteile.

Rudi Eck
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In 14 verschiedenen Arbeitsbe-
reichen, in Zusammenarbeit mit
den Ämtern für Arbeit und Sozi-
ales, mit vielen sozialen Einrich-
tungen im Kreis Kleve und in
Kooperation mit unzähligen
Wirtschaftsbetrieben betreut,

qualifiziert und beschäftigt die
Integra seit Jahresbeginn bis zu
200 Arbeitslosengeld II –Emp-
fänger. Ziel ist es, möglichst vie-
len Menschen aus dem betroffe-
nen Personenkreis eine Integra-
tion in den 1. Arbeitsmarkt zu
ermöglichen. „Um dieses Ziel zu
erreichen, benötigen wir eine
gute Kooperation mit möglichst
vielen Unternehmen in der

Gelungener Start von „Hartz IV“

Region. Hier gibt es seit Jahren
gewachsene Kontakte, die uns
unsere Vermittlungsbemühun-
gen erleichtern.“ betont Rainer

Hanssen, Geschäftsführer der
Integra. Seit Jahresbeginn sind
aus den Maßnahmen 49 Teil-
nehmer(innen) ausgeschieden.
Von Ihnen wurden 27 in den
ersten Arbeitsmarkt vermittelt.
Dies entspricht einer bisherigen
Integrationsquote von 55,10 %.
Dies ist in der momentanen
Wirtschaftssituation eine
bemerkenswerte Zahl. Für das
Jahr 2005 hat sich die Integra
zum Ziel gesetzt, mindestens
30% aller Teilnehmer(-innen) zu

vermitteln. Bessere Zahlen sind
nur zu erreichen, wenn die Wirt-
schaft merklich anzieht. „Wir
versuchen, für jeden das Beste
rauszuholen, leider können wir
nicht bei jedem Erfolg vermel-
den!“ meint Christoph Beunen,
einer der zuständigen Sozialar-
beiter des Unternehmens.

Integra gGmbH
Siemensstraße 7
47608 Geldern
Tel.:0 28 31 - 88 900
Fax: 0 28 31 - 37 01 
eMail:
integra-geldern@t-online.de
www.integra-geldern.de

EC-Karte gestohlen - Konto abgeräumt.
Welche Chancen hat der Bankkunde?
Der Albtraum eines jeden Bankkunden: Die EC-Karte wird gestoh-
len und innerhalb kürzester Zeit ist das Konto belastet. Muss der
Bankkunde den entstandenen Schaden selbst tragen?
Wurden PIN-Nummer und Karte gemeinsam aufbewahrt, ist die
Antwort eindeutig: Ja!
Bei einem Missbrauch der Geheimzahl waren einige Gerichte bis-
her der Auffassung, dass von einem Verschulden des Bankkunden
nicht ohne weiteres ausgegangen werden könne, da es technische
Möglichkeiten gäbe, eine Geheimzahl zu „knacken.“ 
Dieser Ansicht hat der Bundesgerichtshof nunmehr einen Riegel
vorgeschoben.
Von technischen Möglichkeiten, anhand der Scheckkarte die PIN-

Nummer zu ermitteln, will der Bundesgerichtshof nichts
wissen. Lediglich ein Hintertürchen lässt der Bundesge-
richtshof hier offen, nämlich die Möglichkeit des Ausspä-

hens der persönlichen Geheimzahl durch einen
unbekannten Dritten. Die Beweislast hierfür

liegt allerdings beim Karteninhaber.
Der Bankkunde muss den entstandenen
Schaden also regelmäßig selbst tragen. Dem
Kunden bleibt nichts anderes übrig als

sicher zu stellen, dass EC-Karte und persönliche
Geheimzahl niemals gemeinsam aufbewahrt
werden.
Jürgen Verhoeven · Rechtsanwalt
Ostwall 1, 47608 Geldern

Betriebsgelände Siemenstrasse

Skater Fun-Box am Bollwerk

I N G E L D E R N M O B I L

Städtische Dienste Geldern  ·  Verkehrsbetrieb
Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern  
Nahverkehrs-Info: 0 28 31 / 398 777
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: in-geldern-mobil@geldern.de

sicher · bequem · schnell

Bestellung TaxiBus  

und AnrufSammelTaxi:

0 28 31 / 9930 99
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Rainer Niersmann und sein Mitmach-Musik-Theater

Zirkus Katastrofale
23.Juli
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Beim Zirkus Katastrofale läuft
alles schief. Als der Direktor Kra-
walli am Morgen aufstand, war
auf einmal alles verschwunden,
wie vom Erdboden verschluckt.
Der Zirkusdirektor ist ganz trau-
rig. Die Zuschauer sind schon da
und die Vorstellung sollte schon
lange angefangen haben. Er weiß
keinen Rat mehr. Doch schon
bald kommt den Kindern eine
tolle Idee.
Und schon beginnt die Vorstel-
lung. Da kann man Sachen
sehen, die man noch nie gehört
und Sachen hören, die man noch
nie gesehen hat und alles in
allem wird es eine bunte, span-
nende und stimmungsvolle „Zir-
kusvorstellung“. Neben den Kin-
dern, die als Löwen, Schlangen,
Gespenstern und vieles mehr
auftreten, schlüpft auch Rainer
Niersmann immer wieder in
neue Verkleidungen, was allen
Beteiligten  „tierisch“ viel Spaß
bereitet.

L’UNA Theater 

„Das Elfenwunder“
7.August

Die kleine Zwölfe wartet seit einer Ewigkeit auf ihre Beförderung zur Elfe. Doch bis-
her vergebens.
Ihre Aufgabe ist es Tag für Tag gemeinsam mit ihrem Freund dem Akkordeon
Zwapp, Wachdienst zu halten, um den heiligen Wunderkessel der Elfen vor dem
gefürchteten Kobold Kokrotsch zu beschützen.
Zu gerne hätte Zwiene nur einmal den Wunderkessel angeschlagen, dessen Zauber-
klang Verwandlung bringt.
Doch die Oberelfe bleibt dabei: Für Zwölfen ist der Zutritt strengstens verboten.
Aber muss man sich wirklich an alle Regeln halten? Zwiene meint „Nein“ . Und so
wagt sie es! Dieser Schritt stürzt sie in aufregende Abenteuer.

Ferienträume von Aachen bis Zürich
- in Europa und in der ganzen Welt

Die Welt ist schön, auch wenn es nicht
allen gegeben ist, beliebig teure und lange
Urlaube in Wunsch-Regionen zu verbrin-
gen. Trotzdem lassen sich für fast jeden
Geldbeutel herrliche Urlaubsträume wahr-
machen. Hilfreich ist bei der Realisierung
neben Informationen aus dem Internet
oder über Vekehrsämter immer ein gutes
Reisebüro, bei dem Service und Kundenz-
ufriedenheit an erster Stelle bei der fach-
lichen Beratung rangieren. Ein für diese

Tugenden bekanntes Unternehmen gibt es
in Walbeck: Reisebüro van Stephaudt, Wal-
becker Markt 10, 47608 Walbeck.
Dieses moderne Reisbüro ist in der Lage
nahezu fast alle - auch sehr ausgefallene
und individuelle - Wünsche nach Resezie-
len in nah und fern zu erfüllen. Das klingt
gut und ist gut. Trotz aller Weltweite und
Internationalität beim Urlauben und Rei-
sen sollten die Nahziele in Europa für Kurz-
und Bildungsreisen nicht vergessen wer-
den. Städtetouren lautet das Zauberwort,
das kleinen Gruppen, aber auch Singles
schon zu ganz besonderen Erlebnissen ver-
holfen hat. Der Niederrheiner hier in der
Region denkt bei Kurztripps in erster Linie
an die Niederlande, denn da braucht er

eigentlich immer nur geradeaus gen West-
en zu fahren. Aus dieser Reisetradition her-
aus wird allzu leicht vergessen, dass nicht
viel weiter südwestlich sich Belgien und
Luxemburg ebenfalls als attraktive Urlaub-
stipps anbieten. Gerade die Europa- und
Weltstadt Brüssel ist ein gutes Beispiel für
interessanten Stadttourismus. Gut erreich-
bar ist Brüssel selbsverständlich mit dem
Auto, aber auch mit dem Zug, so zum Bei-
spiel ab Köln mit dem Thalys in etwa mehr

als zwei Stunden. Brüssel feiert gerade
das 175. Gründungsjubiläum von Belgien.
Ein Grund mehr für die Königlichen
Museen für Kunst und Geschichte sich in
einer Ausstellung dem Thema „Art Nou-
veau & Design, 1830 -1958“ zu widmen.
Überhaupt ist Brüssel ja eine Hochburg
des Jugendstils mit bewundernswerter
Architektur. Selbsverständlich ist diese
Stadt voller Leben, das nicht allein durch
Bier oder Pralinien bestimmt ist. Auch das
Erlebnis Gastronomie, zum Beispiel im
Jugendstil-Restaurant „Ultieme Haluzina-
tie“  ist nur einer von vielen Gründen für
das „Erlebnis Brüssel“. Wer jetzt Lust auf
Städtereisen bekommen hat, der sollte
sich rechtzeitig über seine Stadt oder
seine Wunschregion informieren.
Reisebüro van Stephaudt, Walbecker
Markt 10, 47608 Geldern-Walbeck,
Telefon 01831-8 04 35, Fax 02831-8 76 47,
eMail: stephaudt@t-online.de.

Anzeige
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Hartstraße im neuen GlanzSamstag, 13. August
Große HartStraßenModenschau

Sonderangebote, Rabatte und günstiger Einkauf
Während der Neubauzeit haben die Fachgeschäfte der
Hartstraße ganz besondere Sonderangebote, Rabatte
und lukrative Vergünstigungen im Angebot. Das ist
ellemal einen Besuch wert.
Gelderns „betretbare Baustelle“ bietet tolle Waren
an, dass Sie Bauklötze staunen und die Sie sich nicht
entgehen lassen sollten.
Erleben Sie die aktuellen Veränderungen im Bauam-
biente mit und nutzen Sie die einmalig günstigen
umbaubedingten Verkaufsaktionen der anliegenden
Fachgeschäfte.

Mit Fertigstellung der Hartstraße
werden die Kunden auf schön

gestalteten und breiten Geh-
wegen entlang der Schaufen-
ster bummeln können.

Die anliegenden
Geschäfte laden Sie

ein, die positiven
Veränderungen
mitzuerleben.

Die Fertigstellungsfeier am 13. August
wird mit Bürgermeister Ulrich Janssen 
den Geschäftsnachbarn, Anliegern, Kunden 
und Gästen stattfinden.

20.& 21.
August
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Quelle der Gesundheit, 
Wohltat und Entspannung

Thermaalbad Arcen hat
täglich geöffnet 
von 8.00 – 23.00 Uhr. 
Thermaalbad Arcen
Klein Vink 11
5944 EX Arcen 
(bei Venlo)
Tel. 0031 –77 473 2424

www.thermaalbad.nl

Mit der 27. Auflage des Internationalen Wettbewerbs
der Straßenmaler wird die erfolgreiche Geschichte
des Kreidekunstspektakels in Geldern am 20. und 21.
August fortgeführt. Nachdem im letzten Jahre erst-
malig professionelle Straßenmaler die Jury verstärk-
ten, ist die Akzeptanz in den Künstlerkreisen noch
größer geworden. Das sichert den Gelderner Organi-
satoren einen hohen Leistungsstandard. Schillernde
Mittelpunkte des bunten Treibens sind sicherlich
Meistermaler wie das niederrheinische Eigenge-
wächs Edgar Müller oder auch Melanie Stimmel aus
Kalifornien, die im vergangen Jahre erstmalig in Gel-
dern die Meisterklasse gewann und den Wettbe-
werb enorm aufwertete. Rund 500 Straßenmaler
und in die unvergleichliche Mischung aus Straßen-
musik und Gaukelei sowie abendliche Parties auf
dem Gelderner Marktplatz, wo man bei toller Musik
die einzige Straßenbildergalerie der Welt bewundern
kann, sind die Zutaten für ein tolles Sommerspekta-
kel in der LandLebenStadt.

Geldern wird bunt

Straßenmaler 
treten zum Wettbewerb an

Zur Fertigstellung der Neubaumaßnahmen  
laden die attraktiven Fachgeschäfte zur einmaligen
HartStraßenModenschau ein.
Eine Präsentation von Klasse, aktueller und kommen-
der Mode ist ein unbedingtes Muss für Sie und Ihn.
Ein großer Laufsteg über Gelderns historische 
Einkaufsmeile zeigt den Gästen und Besuchern alles,
was Damen und Herren kleidet.
Die guten Fachgeschäfte präsentieren ihre Mode mit
tollen Models im schönen Ambiente mit interessantem
Rahmenprogramm. Neben Mode FOR YOU 
und Modehaus KANDERS beteiligen sich 
Juwelier WEDERSHOVEN, Blumen BRINGS,
Mode GARBE-DAUVERMANN, Berufsbekleidung 
VAN DEN BRAND, Optik und Juwelier SLICKERS,
Lederwaren WIELAND, Schuhaus SUZANNE KÖHLER,
Dessous HIEP, Kindermoden PÖSTGES, u.a.

Verlosung 6. Juni bis 13. August
Die Kunden erhalten kostenlos Gewinnlose 
beim Einkauf in den guten Fachgeschäften auf
„Gelderns Boulevard“ Hartstraße.
Als Hauptpreis winkt ein 500 Euro-Einkaufsgut-
schein.
Insgesamt warten Gewinne im Gesamtwert von
über 5000 Euro bei der Preisziehung am Samstag,
dem 13. August auf die Gewinner.
Die vielen Fachgeschäfte der 1a Geschäftsstraße 
in Gelderns City präsentieren auch während der
Neubauzeit klasse Service und ein Betreten der
„Baustelle“ ist ausdrücklich gewünscht.
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S C H W I M M S P O R T  U N D  B A D E S P A S S

Bäderbetrieb der Stadt Geldern
Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern  
Parkbad Gelderland Tel.: 0 28 31 . 37 52 
Freibad Geldern-Walbeck, Tel.: 0 28 31 . 49 64 
www.geldern.de  · eMail: helmut.holla@geldern.de

Waldfreibad Walbeck Parkbad Gelderland

Reisekrankheit
Wenn einer eine Reise tut, dann...
kämpft so Mancher im Auto, im
Bus, im Flugzeug oder auf dem
Schiff mit unangenehmen
Begleiterscheinungen, haupt-
sächlich mit Übelkeit. Diese Men-
schen leiden an der Reisekrank-
heit, medizinisch Kinetase
genannt. Sie verursacht bei den
Betroffenen jedoch solche hefti-
gen Beschwerden, dass sie sich
sehr elend und sterbenskrank
fühlen.

Wie kann man der Reisekrank-
heit vorbeugen?
Es gibt Arzneimittel, mit denen
sich die lästigen Beschwerden
der Reisekrankheit gut beherr-
schen lassen. Die wirksamen
Mittel gibt es in Form von Tablet-

ten, Pflastern oder Reisekaugum-
mis. Wichtig ist allerdings die
rechtzeitige Anwendung, mög-
lichst schon vor dem Einsetzen
der Reisekrankheit. Lassen Sie
sich am besten vor Ihrer näch-
sten Reise von Ihrem Arzt oder
Apotheker ausführlich beraten,
welches Mittel für Sie geeignet
ist.
Zusätzlich sollten Sie noch ein
paar weitere Dinge beachten, die
das Entstehen von Reisebe-
schwerden etwas mildern kön-
nen: Setzen Sie sich auf einen
Platz, an dem möglichst wenige
Bewegungen auftreten, das ist
im Flugzeug zwischen den Trag-
flächen, auf dem Schiff mitt-
schiffs und im Bus vorn hinter
der Vorderachse. Damit Auge und
Gleichgewichtssinn möglichst
übereinstimmende Eindrücke
erhalten, richten Sie den Blick in
die Ferne.
Lesen Sie möglichst während der
Fahrt im Bus oder Auto nicht.

Reinhard Richter
Kapuziner-Apotheke
Issumer Str. 31
47608 Geldern

Anzeige

Altersvorsorge im Umbruch – Eigenverantwortung gefragt

Wir in Geldern: Selbst in den Renteninformationen der Bundesversi-
cherungsanstalt für Angestellte (BfA) wird darauf hingewiesen, dass
zur Schließung der „Versorgungslücke“ eine zusätzliche Absicherung
immer wichtiger wird. Warum?
Andreas Molderings: Die Altersvorsorge stand in Deutschland bisher
auf drei Säulen: Der gesetzlichen Rentenversicherung, der privaten und
der betrieblichen Altersvorsorge. In der Vergangenheit machten die
Zahlungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung den Löwenanteil
der Altersbezüge der deutschen Rentner aus. Doch die gesetzliche Ren-
tenversicherung steht in Zukunft vor großen Problemen. Durch den
Anstieg der Lebenserwartung hat sich die durchschnittliche Rentenbe-
zugszeit erhöht. Immer weniger Arbeitnehmer müssen immer mehr
Rentner finanzieren.
Wir in Geldern: Kann man sich nicht mehr allein auf die gesetzliche
Versorgung verlassen?
Heinz J. Drießen: Wer allein auf die gesetzliche Rentenversicherung
setzt, wird spätestens im Alter finanziellen Schiffbruch erleiden. Leere
Kassen, Nullrunden bei der gesetzliche Rentenversicherung und eine
immer älter werdende Bevölkerung sind sichere Indizien dafür. Damit
ist die gesetzliche Rentenversicherung kein Garant mehr für eine
Sicherung des Lebensstandards im Alter.
Wir in Geldern: Was sollten die Bürger jetzt tun?
Heinz Köters: Das Alterseinkünftegesetz macht ein Umdenken in der
Altersvorsorge erforderlich. Eigenverantwortliches Handeln wird jetzt
wichtiger denn je. Die klassische Drei-Säulen-Theorie wird abgelöst
durch das sogenannte Schichtenmodell. Die Vorsorgebausteine inner-
halb jeder Schicht werden auf unterschiedliche Weise steuerlich geför-
dert. Die erste Schicht besteht aus der Basisversorgung, die zweite
Schicht ist die kapitalgedeckte Zusatzversorgung und die dritte Schicht
bildet die private Altersvorsorge.
Wir in Geldern: Wer braucht welche Produkte?
Andreas Molderings: Für wen sich welche Art der Vorsorge am besten
eignet, hängt von persönlichen Faktoren wie Familienstand und Ein-
kommen ab. Die speziell in den Fragen der Altersvorsorge  ausgebilde-
ten Berater der Sparkasse Geldern bieten den Kunden eine persönliche
Vorsorge-Analyse an. Mit unserem neuen Sparkassen-RentenPlaner
können wir für jeden die individuelle Versorgungslücke errechnen und
gleichzeitig die optimale Kombination von exzellenten Vorsorgepro-
dukten der Provinzial Rheinland Lebensversicherung anbieten.
Mit der FirmenRente beispielsweise hat jeder Arbeitnehmer die Chan-
ce, Steuern zu sparen und seine Versorgungslücke durch eine betriebli-
che Altersversorgung zu schließen. Sie ist besonders für Personen
geeignet, die in der Rentenphase einen deutlich niedrigeren Steuersatz
haben als in der Ansparphase.
Bei der BasisRente, der neu eingeführten kapitalgedeckten Altersver-
sorgung, sind in diesem Jahr 60% der Beiträge im Rahmen von Sonder-
ausgaben als Vorsorgeaufwendungen abzugsfähig. Sie eignet sich ins-
besondere für Selbstständige und Beamte. Mit der Prämien-Rente
sichern sich Sparer nicht nur staatliche Zulagen, zusätzlich wird von

der Finanzbehörde geprüft, ob ein Sonderausgabenabzug genutzt wer-
den kann. Besonders Familien mit Kindern und Personen mit mittleren
bis hohen Einkommen profitieren davon. Die PrivatRente hat die flexi-
belsten Ausgestaltungsmöglichkeiten. Sie eignet sich in jedem Fall für
alle Personen, die im Alter mit einem hohen Steuersatz rechnen müs-
sen.
Wir in Geldern: Wie schätzen Sie den Kenntnisstand Ihrer Kunden zum
Thema Vorsorge ein?
Heinz J. Drießen: Das ist sehr unterschiedlich. Aber wir sehen es in
jedem Fall als unsere Aufgabe an, in diesem wichtigen Thema zu
unterstützen.
Mit unserem Vorsorge-Schnelltest können die Kunden selbst heraus-
finden, wie fit sie im Rententhema sind. Und wir helfen ihnen gerne
dabei, dass der Ruhestand zum längsten Urlaub wird! 
Wir in Geldern: Wir bedanken uns für das Gespräch.

Eine immer älter werdende Bevölkerung kippt das einst ausge-
glichene Verhältnis von Beitragszahlern und Rentenempfän-
gern. Die gesetzliche Rentenversicherung ist kein Garant mehr
für eine Sicherung des Lebensstandards - weder im Alter, noch
bei der Absicherung von Berufsunfähigkeit und dem Schutz der
Hinterbliebenen. „Wir in Geldern“ sprach mit Heinz J. Drießen
(l.), Heinz Köters (m.) und Andreas Molderings (r.) von der Spar-
kasse Geldern, welche Chancen und Lösungen das neue Alters-
einkünftegesetz bietet:

Unsere Kirchen

Die Wallfahrtskapelle 
in Anegenesch

In der Reihe "Unsere Kirchen" stellen wir hier die Wallfahrtskapelle
in Aengenesch  vor.
Der einschiffige Backsteinbau stammt aus dem Jahre 1431. Anfang
des 18. Jahrhunderts wurde der Bau um ein Joch verlängert. Auf
dem neugotischen Altar findet sich eine spätgotische Madonna aus
der Zeit um 1480. Bewundern können die Besucher auch ein Altar-
gemälde aus dem frühen 16. Jahrhundert. Die Skulptur einer Kreuz-
abnahme datiert in das 15. Jahrhundert. Das eigentliche Gnaden-
bild, die Schmerzhafte Mutter aus dem 16. Jahrhundert, steht in der
Seitenkapelle.



G E S U C H T Schönstes Baby gesucht.
Vielleicht ist Ihr Kind das
„Schönste Baby”

Fotografiert wird kostenlos am
30.06.05 und  01.07.05

von 10.00 Uhr- 18.00 Uhr und am
02.07.05 von 10.00 Uhr- 13.00 Uhr

in unserem Studio
FotoStudio Selhof, 47608 Geldern

Glockengasse 23, Tel.: 0 28 31/57 04

G l o c k e n g a s s e

Ausgewählte Geschenkideen finden Sie bei

H+F in der Glockengasse
in Glas · Keramik · Porzellan · Kunstgewerbe · Wohnacceoires

Inh. H. Fogel · Geldern · Telefon 0 28 31 - 8 06 66

Glockengasse 18
47608 Geldern
Tel: [ 0 28 31 ] 63 28
www.dergoldlink.de
eMail: info@dergoldlink.de

Diese freundlichen 
Geschäftsleute laden nicht
nur am verkaufsoffenen
Sonntag zu einem 
frohgemuten Bummel in die 
Gelderner Glockengasse ein
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Geldern Dragons

Drachenstarker Auftritt! Am 29.
Mai fand der erste Kick Off für
die Geldern Dragons im Gelder-
landstadion statt. Damit begann
das American Football Zeitalter in
der LandLebenStadt. Reichlich
Unterstützung bekamen die jun-
gen Spieler durch Cheerleader
vom SV Arminia Kapellen, dem
Werbering-Drachen Geldino und
der Drachengarde des Kinder-
Karnevals-Komitees

Großzügige Spende für
Waldorfkindergarten
Freude herrschte bei den Kindern
und ihren Erzieherinnen als Josef
Laumann (Spielwaren Laumann in
Geldern) den Waldorfkindergarten
in Geldern besuchte.
Mit einer großzügigen Spende an
Sandkastenspielzeug, Springseil-
chen, Kinderbesen, Hula-Hoop-Rei-
fen und Straßenmalkreide füllte er
den Bestand an Spielmaterialien
auf. „Es ist wie Weihnachten!“,
freute sich die Leiterin des Kinder-
gartens, Frau Ollesch.

Feine Robe getauscht
gegen grauen Kittel
Der Gelderner Rechtsanwalt
Peter Küppers berichtete bereits
zur Eröffnung der Pfingstkirmes
von seinem Jugendtraum: Einmal
ein echter Losverkäufer sein!
Dem Mann kann geholfen wer-
den, sagte sich der stellvertreten-
de Vorsitzende des Schausteller-
verbandes Kleve-Geldern, Jürgen
Vermöhlen.

Er lud Küppers ein, seine Rolle an
der Losbude zu übernehmen. So
dürfte manchem Kirmesgast der
Mann am Mikrophon der größ-
ten Verlosung auf der Kirmesmei-
le bekannt vorgekommen sein.
Die vertrauten Sprüche hatte
Peter Küppers, im markanten
grauen Kittel gekleidet, drauf wie
ein Profi: „Gewinne, Gewinne,
Gewinne - dabei sein - jedes Los
gewinnt!“ 

Aufstieg in die Bezirksliga

„Ein gutes Veert springt nur so
hoch wie es muss“. Unter diesem
Motto feiert die erste Mann-
schaft des SV Veert 1934 e.V. den
Aufstieg in die Bezirksliga.
Außerdem gewann die Mann-
schaft die letzte Monatswertung
beim Diebels-Offensiv-Pokal.

Spargelschälaktion

Anläßlich des verkaufsoffenen
Sonntags am 24. April organisier-
te der KIWANIS CLUB GELDER-
LAND erstmals eine Spargelschäl-
aktion. Der Erlös von 600 EUR
unterstützt der Initiative
„Gewaltprävention an Schulen“
die vom Club seit einem Jahr in
Geldern gefördert wird.

Foto: Dr. Volker Jurisch

Riesenballone
bis ø 4,50m

Ballon Gas

              Trampolin
ø 3,70 m 295,-€
ø 4,30 m 349,-€

Sonderaktion solange der Vorrat reicht.

Erst anschauen, dann kaufen

Mietpreis 49,-€

pro Woche

Pausenlos für Sie da!
Mo.- Fr. 9-19 Uhr u. Sa. von 9-15 Uhr

Nordwall 65, 47608 Geldern,
Tel. 02831-988220

www.Spielwaren-Laumann.de

S P I E L W A R E N

40 Jahre Kersten

40jähriges Jubiläum konnte die
Parfümerie Kersten auf der Hart-
straße 30 Anfang Mai in Geldern
feiern. Auch während der Stra-
ßenparty zeigte sich die Parfüme-
rie Kersten als starkes Team im
Jubel-Outfit (von links nach
rechts): Uwe Braun, Petra Jansen,
Verena Schwarz, Karl-Heinz
Fuchs, Anne Fuchs-Kersten, Gabi
Hehgmanns und Eva-Maria
Schwarz.

Neue Sportgeräte für St.Raphael
Rechtzeitig zum 40jährigen Bestehen des St. Raphael-
Kindergartens in Geldern konnten dank einer Spende
der Sparkasse Geldern, neue Sportgeräte angeschafft
werden. Freude herrschte, als Sparkassendirektor
Dominikus Penners die Geräte an die Leiterin des Kin-
dergartens, Christiane Hendricks (stehend 2.von
rechts), ihr Team und die Kinder übergab.

Pont feiert sein Jugendblasorchester
Zu einer „Open Brass Party“ lädt das Ponter Jugend-
blasorchester am Samstag, 2. Juli ein. Ab 18.15 Uhr
wollen die Musiker auf dem Ponter Marktplatz
gemeinsam mit der Bevölkerung ihr 25-jähriges
Bestehen feiern. Open Air, live und - wie vom jungen
Ponter Orchester gewohnt – in bestechender Qua-
lität.

Ausstellung 
Der in Geldern lebende Künstler
Bojan Momtschilow hat zusam-
men mit seiner Vorstandskollegin
Elisabeth Schlanstein eine Aus-
stellung des BBK Niederrhen
organisiert. In Zusammenarbeit
mit dem Kulturbüro Geldern,
dem Kunstverein Gelderland und
den Stadtwerken Geldern findet
die jeweilige Versnissage der mit
„Tranparenzen“ betitelten Aus-
stellung am Freitag (1. Juli) um 19
Uhr in den Stadtwerken und am
Sonntag  (3. Juli)  um 11.30 Uhr
im Bürgerforum statt. Es nehmen
32 Künstler teil Zur Ausstellung
erscheint ein Katalog.

Im Bild Rainer Verheyden, Anne Schimmelfennig, Martin Link
(oben), Alexandra Link und Gisela Grabowski (unten).
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Termine Mai
01.07.2005  20:00 Uhr 
Sommertheater 
auf Schloss Haag
Die „American Drama Group Euro-
pe“ gibt William Shakespeares 
„King Lear“  
02.07.2005  19:00 Uhr 
13. Veerter Oldie Night
Spitshof, Geldern-Veert
02.07.2005  18:15 Uhr 
„Open-Brass-Jubiläums-Konzert“ 
des Ponter Musikvereins
Marktplatz, Geldern-Pont
02.07.2005  von 10:00 Uhr 
RTF Gelderlandrundfahrt
Start an der Geschwister Scholl 
Schule, Geldern-Veert
03.07.2005 bis 24.07.2005  
Ausstellung - Edition „Einblatt“
Horst Jansen präsentiert
Graphik-Editionen
Stadtwerke Geldern, Markt 25  
03.07.2005  von 10:00 Uhr 
Niederrheinischer Radwandertag
mit Vereinsmarkt und Gelderner
Sommer 
Marktplatz Geldern
von 13 bis 18 Uhr:
Verkaufsoffener Sonntag
08.07.2005  20:00 Uhr 
Herrensitzspektakel / 
Filmschauplatz Schloss Haag
„Der Club der toten Dichter“
Schloß Haag, Geldern
09.07.2005  20:00 Uhr 
Saturday Night Party
„Alte Boeckelter Schule“, Geldern
09.07.2005   
Vogelschießen in Pont
Schulhof, Geldern-Pont
09.07. und 23.07.2005, 13:30 Uhr 
Wanderung mit dem Kneipp-Ver-
ein, Parkplatz Stadtverwaltung
10.07.2005  11:00 Uhr 
Familyday mit vielen Attraktionen
für Jung und Alt
„Alte Boeckelter Schule“, Geldern
13.07.2005  19:00 Uhr 

Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens- Hospital, Geldern    
14.07.2005  14:30 Uhr 
Seniorennachmittag
Turnhalle Pont
17.07.2005  15:00 Uhr 
Vogelschießen
Marktplatz in Aengenesch 
20.07.2005  19:00 Uhr 

„Die Nacht von Geldern“
Radsportevent in der Gelderner
City  
21.07.2005  ab 16:30 Uhr 
Blutspende in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“

22.07.2005 bis 31.07.2005  
Ausstellung im Mühlenturm.
Die Künstlergruppe Kunstfeld
präsentiert ihre Werke

Mühlenturm, Geldern
24.07.2005. 15:00 Uhr 

Gelderner Sommer - Rainer Niers-
mann präsentiert sein Programm
„Zirkus Katastrofale“ 
Marktplatz, Geldern
30.07.2005  20:00 Uhr 
Sommerfest
Schulhof, Geldern-Pont
31.07.2005  15:00 Uhr 
Vogelschießen in Hartefeld
Gaststätte "Zur Schmiede"

Termine August
06.08.2005  15:00 Uhr 
Cityturnier, ab 20 Uhr: Waldfest
Sportplatz, Geldern-Lüllingen
06.08.2005  20:00 Uhr 
Waldfest der Bruderschaft
Wallboom's Büschchen, Geldern
07.08.2005  15:00 Uhr 
Gelderner Sommer - L'UNA Thea-
ter: „Das Elfenwunder“
Marktplatz, Geldern
07.08.2005  15:00 Uhr 
Großes Vogelschiessen 
Wallboom's Büschchen, Geldern
10.08.2005  19:00 Uhr 
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens- Hospital, Geldern   
11.08.2005  20:00 Uhr 

„Notfälle im Kindesalter“
St.-Clemens- Hospital, Geldern
13.08.2005  13:00 Uhr 
Kleinfeldturnier 
um den NBV/UGA Pokal
Sportplatz, Geldern-Lüllingen
13.08.2005  13:30 Uhr 
Wanderung mit dem Kneipp-Ver-
ein Parkplatz Stadtverwaltung
18.08.2005  ab 16:30 Uhr 
Blutspende in Walbeck
Kath. Pfarrheim, Geldern-Walbeck
20.08.2005 bis 21.08.2005  
27. Internationaler Wettbewerb
der Straßenmaler und Straßenmu-
sikanten und -theatergruppen
Geldern, Innenstadt
20. bis 23.08.2005   
Kirmes auf der Boeckelt
Zur Boeckelt, Geldern
20.08.2005  ab  10:00 Uhr 

Natuurlijk Theater - 
Theater im Grünen
Radtour über 26 km zwischen Wal-
beck, Straelen und Arcen mit Thea-
ter an der Strecke
24.08.2005  ab 16:00 Uhr 
Blutspendetermin
Berufskolleg Eingang Kapuzinerstr.

26.08.2005 bis 30.08.2005  
Kirmes in Aengenesch
Festzelt, Geldern-Aenegenesch
27.08.2005   
„Rock im Bad“ Freibad Walbeck
28.08.2005 bis 04.09.2005  
Ausstellung im Mühlenturm - 
Die "groupe SURREAL" präsentiert
ihre Werke
Mühlenturm, Geldern

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 02823/9777-10
Augenarzt Notdienst 02823/9777-70
HNO Notdienst 02823/9777-75
Zahnarzt Notdienst 02821/50855

Schüler des
Berufskollegs
Geldern zeigen
ein Herz für
Kinder
Mit ihrer Passantenbefragung in
Gelderns Innenstadt konnten die
angehenden Einzelhändler am
Berufskolleg einmal mehr den
Nachweis erbringen, wie wichtig
die enge Verzahnung von Theorie
und Praxis ist. Ihr von großem
Einsatz und ebensolcher Fach-
kompetenz geplantes und durch-
geführtes Projekt lieferte dem
örtlichen Einzelhandel wertvolle
Informationen, beispielsweise zur
Gestaltung der Kundenbeziehun-
gen oder zur Frage der Kunden-
bindung. Und so ließ der Dank
der Einzelhändler auch nicht
lange auf sich warten: Für ihre
Leistungen erhielten die jungen
Auszubildenden aus den Händen
des Vorsitzenden des Werberings,
Reinhard Richter, einen Waren-
Gutschein.
Diese Geste erfüllte die Schüler
natürlich mit Stolz. Jedoch regten
einige von ihnen spontan an, die-
sen Gutschein für einen guten
Zweck zu stiften. Auch die übri-
gen Auszubildenden griffen diese
Idee positiv auf, und nach kurzer
Überlegung hatte man einen
Adressaten gefunden: die Abtei-
lung für Kinder- und Jugendme-
dizin im Gelderner St. Clemens-
Hospital. Dort sorgt seit Anfang
2003 ein Förderverein dafür, dass
den Kleinen der Krankenhausauf-
enthalt so „angenehm wie mög-
lich“ gestaltet werden kann. Das
Vorstandsmitglied, Frau Elfie
Fuchs, war sichtlich gerührt
angesichts dieser guten Tat der
Auszubildenden.
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